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Themenübersicht 

 
 

1. Forschungstheoretische Ansätze zur Ermittlung der Umsetzung von Controlling-Metho-

den in der Krankenhauspraxis 

2. Empirische Ergebnisse zum Stand des praktischen Einsatzes der Prozesskostenrechnung 

in Krankenhäusern 

3. Empirische Ergebnisse zum Stand des praktischen Einsatzes der Balanced Scorecard in 

Krankenhäusern 

4. Empirische Ergebnisse zum Stand des praktischen Einsatzes der Innerbetrieblichen  

Leistungsverrechnung in Krankenhäusern  

5. Empirische Ergebnisse zum Stand des praktischen Einsatzes der Erlösverteilungsrech-

nung in Krankenhäusern 

6. Empirische Ergebnisse zum Stand des praktischen Einsatzes der Deckungsbeitragsrech-

nung in Krankenhäusern 

7. Empirische Ergebnisse zum Stand des praktischen Einsatzes des Risiko-Controlling in 

Krankenhäusern 

8. Empirische Ergebnisse zum Stand des praktischen Einsatzes des Working-Capital- und 

Liquiditäts-Management in Krankenhäusern 

9. Empirische Ergebnisse zum Stand des praktischen Einsatzes des Benchmarking in Kran-

kenhäusern 

10. Empirische Ergebnisse zum Stand des praktischen Einsatzes des Personal-Controlling in 

Krankenhäusern 

11. Empirische Ergebnisse zum Stand des praktischen Einsatzes von Portfolio-Planungen in 

Krankenhäusern 

12. Empirische Ergebnisse zum Stand der IT für das Krankenhaus-Controlling 
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Zielgruppen des Seminars: 

 Bachelor-Studenten (GÖ) ab dem 3. Semester 

 Master-Studenten (GÖ) 

 

Erforderliche Leistungen: 

Hausarbeit (schriftlich), Vortrag/Präsentation (mündlich) und aktive Diskussionsteilnahme. Im Rah-

men des Bachelor-/Masterstudiums sind 10-12/12-15 Seiten für das Referat vorgesehen. Sämtliche 

Teilleistungen sind mit der Mindestnote ausreichend zu erbringen. Die Gesamtnote ergibt sich als 

gewichtetes arithmetisches Mittel aus den Teilleistungen. Die Themen werden im Rahmen der Vor-

besprechung per Losverfahren zugeteilt. Im begründeten Einzelfall können sich Studierende di-
rekt für ein bestimmtes Thema bewerben. Dafür ist es erforderlich, bis 3 Tage vor der Themen-
vergabe ein einseitiges Motivationsschreiben zu verfassen und per Email an florian.kai-
ser@uni-bayreuth.de einzureichen. 

 

Anmeldung: Die Anmeldung erfolgt zwischen dem 22. und 26. Januar 2018 

über Campus Online. Es gibt keine Beschränkung der Teilneh-

merzahl. Bitte melden Sie sich zusätzlich auf der elearning-

Plattform an. 

Vorbesprechung: Die Vorbesprechung mit der Themenvergabe findet am 30. Ja-

nuar 2018 um 16 Uhr s.t. im S 57 statt. Bitte beachten Sie 

hierzu gegebenenfalls weitere Aushänge auf Elearning. 

Blockveranstaltung:   N.N. 

Abgabe der Seminararbeiten: bis zum 10. April 2018, 11 Uhr 

1. gedruckt in einfacher Ausfertigung und mit Heftstreifen 

geheftet im Sekretariat des Lehrstuhls (Zi 1.48 RW II). Soll-

ten Sie nicht zur Abgabe erscheinen können, gilt das Datum 

des Poststempels. 

 

2. als Word- und PDF-Dokument per Email an bwl5@uni-bay-

reuth.de mit folgender Dateibenennung: 

 

GÖ-Bachelor: ThemaNr_GB_Name 

GÖ-Master:  ThemaNr_GM_Name 

(Beispielhaft: 09_GB_Musterfrau) 
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